
GV der Genossenschaft „Bergrestaurant Jungeralp“ am Donnerstag, den 
20.03.2025 in der Arena der Raiffeisenbank Mischabel-Matterhorn, Beginn 
19:00 
 
Traktandenliste 
 
1. Begrüssung durch den Präsidenten 
2. Entschuldigungen 
3. Wahl der Stimmenzähler 
4. Protokoll der letzten GV 
5. Bericht des Präsidenten 
6. Jahresrechnung 2024 
7. Budget 2025 
8. Bericht der Revisionsstelle 
9. Genehmigungen und Beschlussfassungen 
10.100er Club 
11.Dank an Marseline 
12.Verschiedenes 
 
Die Einladung zur GV wurde frist- und statutengerecht anfangs März versendet. 
 

1. Begrüssung durch den Präsidenten 
 

Es freut uns, dass Sie zahlreich gekommen sind und mit Ihrer Anwesenheit 
bezeugen, dass Sie hinter dem Bergrestaurant in Jungen stehen und dies gerne 
auch weiterhin unterstützen. Anwesend sind 35 Genossenschaftler und der 
Vorstand der Genossenschaft 
 
2. Entschuldigungen 

Wie immer können auch in diesem Jahr nicht alle an der 
Genossenschaftsversammlung teilnehmen. Es sind dies: 

 
Marseline Gruber 
Mattmark AG 
Brantschen Sigi 
Mario und Silvia Pollinger Grosjean 
Pfarrer Rainer Pfammatter 
Jonny Schallbetter TUG Grächen 
Gemeinden, Täsch, St. Niklaus Embd, Törbel 
Schmid Marzell, Ollon 
Gruber Walter  
Fux Marcel 
 

3. Wahl der Stimmenzähler 
 

folgende zwei Personen werden einstimmig gewählt: 
 Frau Biner Vally 
 Herr Gruber Albert 
 

4. Protokoll der letzten GV 
  

Das Protokoll konnte auf der Homepage eingesehen werden und die 
Anwesenden verzichten auf das Verlesen des letztjährigen Protokolls. 
 



5. Bericht des Präsidenten 

„Kleine Schritte sind besser als keine Schritte.“ (Willy Brandt) 

Der Vorstand des Bergrestaurants Jungeralp hat auch im Jahre 2024 versucht 
diese kleinen Schritte kontinuierlich zu machen. Etliche Male mit Erfolg, hie und 
da auch mit weniger Erfolg. In 6 Vorstandssitzungen und diversen zusätzlichen 
Gesprächen haben wir versucht die anfallenden Aufgaben zu erledigen. Immer 
haben wir dabei das Ziel verfolgt das Restaurant sukzessiv auf gesunde, 
finanzielle Füsse zu bringen. Dabei haben Sie liebe Genossenschafter und 
Genossenschafter toll mitgeholfen. Wir möchten Ihnen dafür einen grosses Dank 
schön aussprechen. 
 
Auf Wunsch der Gemeinde, nachdem diese die Umwandlung des zinslosen 
Darlehens in einen a-fonds-perdu-Beitrag  umgewandelt hat und für die Jungerbahn 
einen Teil der Teerarbeiten bei der Talstation der Jungerbahn übernommen hat, 
(wir haben darüber an der letztjährigen GV berichtet), haben wir am 20. Juli 2024 
beim Seelein in Jungen einen Apero (eben zusammen mit den Verantwortlichen 
der Jungerbahn) an alle Zaniglaser und Genossenschafter offeriert.  Der Erfolg 
war eigentlich mässig, aber wir haben den Auftrag erfüllt. 
 
Fürs Warmwasser haben wir im letzten Jahr den Durchlauferhitzer durch einen 
neuen, mit Strom betriebenen Boiler ersetzt. Dieser erleichtert vieles. 
 
Auch die Geschirrwaschmaschine musste einer gröberen Reparatur unterzogen 
werden. 
 
Die kleine Aussenbar auf der Ostseite der Küche (erstellt von Roland Imboden) 
hat durch die Witterung Schaden genommen und muss ersetzt werden. Im Herbst 
haben wir bereits die Bodenplatten gelegt und bis zur Saisoneröffnung werden 
wir die kleine Holzbar aufrichten. 
 
Das Terrassengeländer weisst neben der Holzkonstruktion Glasplatten. Die 
Dichtungen derselben wurden im vergangenen Jahr ebenfalls ersetzt. 
 
Jeden Herbst muss die kleine Kläranlage für das Restaurant geleert werden. 
Damit die Arbeiten dazu weniger aufwendig sind haben wir (wie an der letzten 
GV angekündigt) eine kleine, aber sehr effiziente Tauchpumpe angeschafft. Die 
erste Leerung ist im Herbst über die Bühne gebracht worden, eine super Sache. 
 
Die Gemeinde hat im vergangenen Jahr auch den Zugangsweg zum Restaurant 
verbessert. Etwas besser ist er nun. Optimal wird es wohl nie ganz sein. Das 
Gelände ist dort steil. Der Gemeinde sei aber für die Arbeit gedankt. 
 
Wir sind auch immer Ohr, wenn Sie liebe Genossenschafterinnen und 
Genossenschafter uns Ideen übermitteln. 
 
Die die wichtigsten Sachen des Jahres 2024. 
 
 
 
 
 
 



 
6. Jahresrechnung 2024 

Josianne präsentiert diese:  
 

2025_03_18_JahresR
_2024.pdf

 
 
7. Budget 2025 

 

2025_Budget.xlsx

 
 
8. Bericht der Revisionsstelle, der Treuhand VALESIA vorgelesen von Josiane 

2025_03_18_Revisio
nsbericht_2024.pdf

 
 

9. Genehmigungen und Beschlussfassungen 
 

Abstimmung über die Betriebsrechnung 
  
 Einstimmig angenommen! 
 
 Abstimmung über Budget 2024 
 
 Einstimmig angenommen! 
 
 
 Abstimmung Entlastung der Verwaltung 
 
 Einstimmig angenommen! 
  
 Abstimmung Revisionsstelle 
  
 Einstimmig angenommen! 
 

10.100er Club 
Wie wichtig dieser für die Finanzlage der Genossenschaft ist, könnt ihr alle an 
der Jahresrechung sehen. 
Wir danken allen für die Unterstützung durch den 100er Club. Marseline erhält 



die Liste mit den Einzahlungseingängen. Bei einer Konsumation im Restaurant 
Jungeralp erhält jedes Mitglied des Hunderter Clubs einen Rabatt von Fr. 20.00! 
Helft mit, dass noch mehr Leute bei diesem Club mitmachen. 

 
11.Dank an Marseline,  

die sich heute entschuldigen lässt, für die Führung des Restaurants im 2. Jahr. 
Die Feedbacks von den Gästen waren sehr positiv und auch der Vorstand war 
sehr zufrieden, so dass wir ihr herzlich danken eine sonnige Saison und alles 
Gute wünschen. Auf eine weitere gute Zusammenarbeit! 

 
12.Verschiedenes 

 
Heimattagung am Freitag 06.06 bi Sonntag, 08.06.2025 
 
Wir betreiben an diesem Anlass ebenfalls einen Keller oder eine Stube besser 
gesagt, wir sind im Meierturm in der Burgerstube, 1. Stock. 
Unser Angebot:  Essen:   Cholera 
   Getränke: Wein, Bier und Mineralwasser 
 
Mit Bildern vom Restaurantbau, aber auch mit Bildern von Jungen und vom 
Jungtal wollen wir unsern Stand entsprechend abwechslungsweise gestalten. 
 
Wir hoffen, hier natürlich unsere Einnahmen etwas aufzustocken, damit wir 
unsere Schulden wieder etwas abbauen können.  
 
Und wir appellieren auch an euch für die Unterstützung in diesen 3 Tagen, 
Danke! 
 
Wir suchen aber auch noch immer Leute. Welche uns in diesen 3 Tagen helfen. 
Wenn also jemand 4 Stunden Zeit findet, wären wir sehr froh. 
Herr Pitteloud meldet sich für die Hilfe im Burgerkeller. 
 
Adressenwechsel: Bitte melden. Es erleichtert uns, euch zu erreichen! 
 
Roger bemängelt, dass die Holztische im Winter nicht abgedeckt werden. 
Antwort: Stefan wird dies mit Marseline besprechen. 
 
Lilly Pitteloud fragt an, wo der Klärschlamm entsorgt wir?  
Antwort: Auf einen Steinhaufen. Im Frühjahr sieht man von dem nichts mehr. 
 
Somit sind wir am Ende der ordentlichen Versammlung angekommen und ich 
komme zum Danken: 
 
- Ihnen liebe Genossenschafterinnen und Genossenschafter. 
- Ihnen liebe 100er Club Mitglieder 
- dem Gemeinderat St.Niklaus 
- der Raiffeisenbank Mischabel Matterhorn für die Zurverfügungstellung der 

Lokalitäten (für Vorstandssitzungen sowie die ARENA für die GV und den 
Suport den wir hie und da brauchen.  

- Den Verantwortlichen der Jungerbahn, mit Peter Schnidrig an der Spitze für die 
gute Zusammenarbeit 

- Der Bergschaft Jungen 
- Der Pächterin Marseline 
- Meinen Vorstandsmitgliedern, Josiane, Barbara, Bruno, Iwo 



und Felix, dem letzteren ein ganz besonders Merci für seine 
Sekretariatsarbeiten und allen Arbeiten ums Restaurant. Josiane für das 
Rechnungswesen, Barbara für das Verfassen der Protokolle von Vorstand und 
GVs und Bruno für die Mitarbeit und das Reinigen der Kleinkläranlage. Es ist 
immer sehr geschmackvoll. Das Klima im Vorstand ist ausgezeichnet und alle 
ziehen am gleichen Strick. 
Allen Gästen, welche nicht neben dem Restaurant vorbeilaufen 
Allen guten Seelen, die ich nicht namentlich erwähnt habe.  
 
Ich lade Sie nun zu einem Glas Wein ein! 
 

 
 

Blibät gsund und bis demnächst! 
 
 
Ende der GV um 19:40, 
Ausklang im kollegialen Austausch.  

 
 
 

 
 

 
 

 


